
 
 
 

 
Sicher vom ersten Schultag an: 
Einschaltung des Gendarmeriepostens Hinterstoder: 
Mit dem ersten Schultag kommt auf Ihr Kind sehr viel Neues zu, es lauern viel
des Straßenverkehrs. Dazu einige Tipps, die Ihnen dabei helfen sollen, Ihr Kin
Schulweg vorzubereiten. 
 
Sind Sie Vorbild! Ihr Kind lernt von Ihnen – 
auch sicheres Verhalten im Straßenverkehr. 
Leben Sie daher richtiges Verhalten konse-
quent vor. 
 
Gehen Sie gemeinsam den Schulweg ab! 
Beginnen Sie rechtzeitig vor dem ersten 
Schultag damit, mit Ihrem Kind den Schul-
weg zu den üblichen Schulzeiten einzuüben – 
nicht der kürzeste ist der sicherste. Gehen 
Sie sowohl den Hin- bzw. Rückweg ab. 
 
Üben Sie auch das richtige Überqueren 
der Straße! Das Überqueren der Straße ist 
eine große Gefahrenstelle. Dieses Verhalten 
gehört solang geübt, bis Sie das Gefühl ha-
ben, mein Kind kann jetzt den Schulweg al-
leine bewältigen. 
 
Ihr Kind wird mit dem Schulbus trans-
portiert. Zeigen Sie dem Kind das Verhalten 
an der Haltestelle, im Bus und beim Ein- bzw. 

Aussteigen. Ein versäumter Bus i
Katastrophe. 
 
Schnallen Sie Ihr Kind im Auto
Beim Transport mit dem Auto ach
darauf, dass es immer gut gesich
eine kurze Fahrstrecke soll keine
bilden. Für nicht angeschnallte Ki
ein siebenfach höheres Risiko. 
 
Ihr Kind fährt mit dem Rad zu
Auch wenn die Schulanfänger ihr
schon beherrschen, so sind sie do
überfordert. Eigenständigkeit ist 
erfolgreicher Fahrradprüfung geg
 
Machen Sie ihr Kind weithin s
Dunkelheit und schlechtes Wetter
das Gesehenwerden. Ihr Kind sol
Kleidung tragen. Anbringung von
wäre zu empfehlen. 

 
Es wäre wünschenswert, wenn Sie diese Empfehlungen annehmen. Damit hab
Teil zum „Sicheren Schulweg“ beigetragen. Auch die Beamten des Gendarmeri
terstoder sehen sich mit Beginn des neuen Schuljahres verpflichtet, ihren Beit
cheren Schulweg“ zu leisten. 
 

Horst Humpelsberger, Gendarmer
Gem-015/2-2004 
02.09.2004  
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Parkregelung: 
Gemeinsam mit einem Sachverständigen des Landes OÖ in Verkehrsfragen wurde die Schul-
zufahrt besichtigt und folgendes festgehalten: 
 
Die Schulstraße weist in ihrer gesamten Länge eine Fahrbahnbreite auf, die ein Parken ent-
lang der Straße nach den Bestimmungen der StVo unzulässig macht. Es ist auch als ziel-
führend anzusehen, dass nicht im unmittelbaren Bereich vor dem Schulgebäude Fahrzeuge 
parken können. 
Es wird weiters keine Notwendigkeit gesehen, die derzeitige Einbahnregelung aufrecht zu 
erhalten, daher wird die Gemeinde in den nächsten Wochen eine Aufhebung durch die BH 
erwirken. Da im Bereich von Volks- und Musikschule nur wenige Parkplätze zur Verfügung 
stehen, ersuchen wir die Eltern, Musikschüler, TurnerInnen, Volleyballspieler etc. in Zukunft 
die Parkplätze bei der Höss-Halle zu benutzen.  
 
 
Gästezeitung Winter 2004/2005: 
Die Gästezeitung „HINTERSTODER PUR“ hat sowohl bei den Gästen als auch bei den Einhei-
mischen Gefallen gefunden. Aus diesem Grund arbeiten wir schon wieder an einer Gästezei-
tung für Winter 2004/05.  
 
Mit den wichtigsten Termine und Themen sind wir auch in der regionalen Gästezeitung 
(Pyhrn-Priel) vertreten. Ausführliche Berichte über Kultur, Gästeehrungen, Geschichte, 
News, Veranstaltungen uvm. werden aber nur in der Gästezeitung „HINTERSTODER PUR“ 
veröffentlicht. 
Ab Anfang Dezember 2004 stehen die Exemplare am Tourismusbüro und am Gemeinde-
amt zum Abholen bereit. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie mithelfen, unseren Ort zu 
bewerben, indem Sie jedem Gast ein Exemplar mitgeben oder z.B. mit der Weihnachtspost 
verschicken.  
 
Gerne können Sie in der Gästezeitung „HINTERSTODER PUR“ inserieren. Informationen dazu 
erhalten Sie bei Frau Michaela Hackl, 07564/5255-10. 
  
 
Ergebnis des Minigolfturnieres vom 1. September 2004: 
Bei ausgezeichnetem Wetter traten am 1. September 2004 insgesamt 9 Minigolfmannschaf-
ten (davon zwei Kinder/Jugendgruppen) auf den neu renovierten Bahnen gegeneinander an.  
 
Mannschaftswertung Kinder: 
1.Preis: „Power-Team“  2. Preis: „Die Eiskalten“
 
Einzelwertung Kinder: 
1. Alexander (Power-Team) 
2. Peter (Power-Team) 
3. Gerhard (Die Eiskalten) 
4. Jürgen (Die Eiskalten) 
5. Annemarie (Power-Team) 

6. Lisa (Power-Team) 
7. Daniela (Power-Team) 
8. Christoph (Die Eiskalten) 
9. Lukas (Die Eiskalten) 
10. Renee (Die Eiskalten) 

 
Mannschaftswertung Erwachsene: 
1. Bauhof 
2. D´Noargal 
3. Nah & Frisch 
4. Sportbuffet Herren 

5. Gemeinde-Damen 
6. Pachleitner 
7. Sportbuffet Damen 

 
Einzelwertung Erwachsene: 
1. Prieler Josef, Siegfried Weigl je 28 Punkte 
2. Helmut Wallner, Karl Breitenbaumer je 31 Punkte 
3. Wilhelm Rohregger 33 Punkte 
4. Angelika Diesenreiter 34 Punkte 
5. Birgit Pernkopf, Fritzi Rohregger, Roland Reidinger, Franz Pachleitner je 35 Punkte 
 



Wir gratulieren den Gewinnern und danken, dass so viele Mannschaften unserer Einladung 
gefolgt sind. Beim Kinderschnuppertauchen nahmen rund 10 Kinder teil, die mit großem In-
teresse die „Unterwasserwelt“ unseres Freibades erkundeten. Fotos davon liegen am Ge-
meindeamt auf. Wir danken herzlich Herrn Richard Hüttmann, der diese Aktion kostenlos 
durchgeführt hat. 
 
Wir bedanken uns bei den Sponsoren, die wie immer schöne Preise gesponsert haben: 
Raiffeisenbank, Sparkasse, Spar Huber, Pachleitner, Nah & Frisch Reidinger, Lagerhaus, 
Gasthof zur Post, Tourismus- und Freizeitanlagen, Postamt Hinterstoder   
 
 
Einschaltung für Hundebesitzer: 
Seit Inkrafttreten des OÖ Hundehaltegesetzes 2002 ist es für neue Hundebesitzer (ab Juli 
2003) erforderlich einen Sachkundekurs zu absolvieren. Einen solchen Sachkundekurs 
bietet der Österreichische Gebrauchshundesport – Verband Ortsgruppe Scharnstein im Ver-
einsheim des ÖGV Scharnstein – Hundeschule Steinfelden.  
 
Dieser Kurs findet am 21. Oktober 2004 um 19.00 Uhr statt. (Dauer ca. 2 Stunden; 
Preis: € 25,00). Nähere Informationen erhalten Sie bei Herrn Christian Sturmberger,  
Tel.Privat: 0699/11882805, Tel.Büro: 07582-685-406,  
E-Mail: christian.sturmberger@ooe.gv.at  
  
 
Der Sozialdienst verkauft Jugendzimmer: 
Jugendzimmer, komplett, weiß, sehr gut erhalten, fast neu, schöne grüne Ledercouch! 
Auskunft bei 07564/5165 oder 07564/5424. 
 
 
Baby- & Kleinkinder-Schwimmkurs: 
Ab Herbst wird wieder ein Baby- & Kleinkinderschwimmkurs abgehalten. Dauer/Preis: 8 Ein-
heiten/€ 40,00 + Eintritt, Schwimmstruktorin: Margit Mair, Schwimmleiterin: Birgit Reindl; 
Anmeldungen möglich unter: 0699/11642518 oder 0650/2577800. 
 
 
Wandertag des Siedlervereines Stodertal: 
Der Obmann des Siedlervereines Stodertal, Herr Reinhart Berger, lädt alle Wanderfreudigen 
sehr herzlich zum Wandertag am 11. September 2004 ein.  
Treffpunkt und Abfahrt:  Sportbuffet Kropfreiter um 12.30 Uhr 
Ausflugsziel: Richtung Rosenau/Hengstpaß, Almwanderung vom Zickerreith   
 zur Kreuzaualm, Dörflmayralm, Hanslalm und zurück zum Zickerreith.  
 Konditionsstarke können noch auf dem Wasserklotz die herrliche Aussicht genießen 
 
 
Dank für Mithilfe bei „Summafest“: 
Die Familien Mühlbacher und Koblinger möchten sich sehr herzlich bei den mitwirkenden und 
unterstützenden Personen beim Summafest bedanken. Nur so war es möglich eine so gelun-
gene Veranstaltung trotz Wetterkapriolen zu machen. Bei Ines Reiger, bei der Musikkapelle 
Hinterstoder, beim Veteranenverein Pyhrn-Priel, bei der Kultini (Frau Vizebürgermeister An-
gelika Diesenreiter), bei der Familie Aufner für das Bild, dessen Reinerlös von der Versteige-
rung dem BRD Hinterstoder zur Verfügung steht, bei der Gemeinde Hinterstoder (Herrn Bür-
germeister Wallner), der DMC Pyhrn-Priel sowie dem örtlichen Tourismusrat. Weiters bedan-
ken wir uns sehr herzlich bei unseren einheimischen Sponsoren und unseren Lieferanten für 
die Unterstützung. Unseren Mitarbeitern danken wir ebenfalls sehr herzlich. 
Ganz besonders danken wir den zahlreichen Besuchern, die zum Gelingen dieses Summa-
festes beigetragen haben. 

Familie Mühlbacher und Koblinger 



 Bürgerservice 
   I n f o 
 
 
 
 
Liebe Gemeindebürger! 
 
Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass diverse Förderungen für Schulanfänger bzw. 
Schulveranstaltungen gewährt werden. 
 
 

Familienzuschuss zum Schulbeginn 
 
• Die Schulbeginnbeihilfe wird einmalig einem Elternteil zuerkannt, deren Kind erstmalig in eine 

öffentliche Pflichtschule eintritt. 
• Die Höhe der Beihilfe beträgt einmalig € 80,-- 
• Die Formulare werden direkt in der Volksschule ausgeteilt, bzw. sind am Gemeindeamt Hintersto-

der erhältlich. 
• Erforderliche Nachweise:    Schulbesuchsbestätigung,  

Familieneinkommen (Jahreslohnzettel, Einheitswertbescheid,     
Einkommensteuerbescheid),  
Gemeindebestätigung 

• Ablauf der Antragstellung:  Ende des laufenden Schuljahres 
 
 

OÖ. Familienzuschuss für Schulveranstaltungen 
 
• Mindestens 2 Kinder müssen im Laufe eines Schuljahres an Schulveranstaltungen teilgenom-

men haben, welche insgesamt zumindest 8 Tage – in verschiedener Kombination – dauern. 
• Von den mindestens 2 Kindern einer Familie, die Schulveranstaltungen besuchen, muss zumindest 

1 Kind eine öffentliche Pflichtschule besuchen und auch nur dieses Kind erhält die € 80,-- 
Schulveranstaltungshilfe. 

• Der Antrag für die Schulveranstaltungshilfe ist im Anschluss an die Schulveranstaltungen spätes-
tens aber 3 Monate nach Ende des laufenden Schuljahres zu stellen. 

• Erforderliche Nachweise:  Bestätigung der Schule über Teilnahme,  
Familieneinkommen, 

            Gemeindebestätigung 
 
Für Informationen bzw. zur Unterstützung der Beantragung sowie zum Weiterleiten an das Land OÖ. 
steht Ihnen gerne Frau Hackl, Tel.07564/5255-10 zur Verfügung. 
 
 

Gemeindezuschuss für Schulveranstaltungen 
 
Schulveranstaltungen für Pflichtschüler, welche mind. 1 Woche dauern werden von der Gemeinde 
Hinterstoder mit € 25,-- unterstützt. Das Ansuchen ist bei der Gemeinde Hinterstoder mit der Bestä-
tigung der Teilnahme des Pflichtschülers an der Schulveranstaltung von den Eltern oder über die 
Schulleitung formlos einzubringen. 
 
 
Ihre Gemeindebediensteten 
 


